
BIA Pfarrer Arnold Bilinski • BOE Pfarrer Elmar Bortlik • BUC Sozialdiakonin Christine Buschor • MOC Pfarrer Christoph Monsch
MIC Sozialdiakonin Michaela Flückiger • KUW Pfarrer Wolfram Kuhlmann • KOS Musikerin Sarah Kohn • WAS Sozialdiakon Simon Wälchli

Lasst uns ein Vorbild sein
Jugendliche antworten auf Sinnfragen im Raum der Kirche mit Sozialdiakonin Michaela Flückiger

Jugendliche zu begleiten, sie 
wahrzunehmen und sie im Glauben 
zu leiten, gehört zu den Kernaufga-
ben unserer Kirchgemeinde. Junge 
Menschen werden in der heutigen, 
schnellen und unstabilen Zeit auf 
vielen Ebenen stark herausgefor-
dert. Sie stellen Fragen und suchen 
nach Antworten. Sie versuchen sich 

in der heutigen Welt so gut wie 
möglich zurecht zu finden, sich 
anzupassen und dabei ihre Wün-
sche und Träume nicht aus den 
Augen zu verlieren. Im Konfirman-
denunterricht haben einige Jugend-
liche ein Interview gegeben, die 
uns einen wertvollen Einblick in 
ihre Gedankenwelt gewährt. 

Was schätzt ihr an der 
Kirche?

«Im Konfirmandenun-
terricht bekommen wir 
Jugendliche die Möglich-
keit, uns mit anderen über 
ernste und wichtige The-
men zu unterhalten. In der 
Schule macht man das eher 
nicht so wirklich, deshalb 
finde ich es schön, dass 
man das in der Religion 
tun kann. Durch ihn habe 
ich zu meinem Glauben 
gefunden und konnte 
meine eher pessimistische 
und selbstzweifelnde 
Pubertätsphase relativ gut 
überstehen. Ausserdem 
geniesse ich jetzt mein 
Leben viel mehr, da ich 
gelernt habe, wie schnell 
es vorbei sein kann.»  
 Leandro

«Ich habe im Konfir-
mandenunterricht viel 
gelernt. z.B. dass man sich 
für keinen ändern muss 

und dass man genau so gut ist, wie 
man ist. Der ChurchClub hat mir 
mehr Selbstvertrauen gegeben und 
ich konnte durch ihn auch neue 
Freunde finden. Das Schönste an 
der Kirche ist, dass man immer 
einen Gesprächspartner hat und 
nie alleine ist.» Alessia

Gibt es etwas, das ihr der jungen 
Generation von heute sagen 
möchtet?

«Es ist wichtig, dass Jugendliche 
vor den Erwachsenen Respekt 
haben. Man soll von klein auf 
menschlich und sozial denken. Man 
sollte sich von Anfang an die richti-
gen Vorbilder suchen und nicht 
jemanden, der andere Leute negativ 
beeinflusst. Es ist wichtig, dass wir 
rücksichtsvoll und nett miteinan-
der umgehen, fokussiert sind und 
Ziele im Leben haben.» 

Timon und Max

«Es ist vor allem wichtig, sich 
selbst treu zu bleiben und seine 
Träume zu verfolgen. Wir sollten 
offen sein für neue Erfahrungen 
und aus unseren Fehlern lernen. 
Wir sollten an unseren Zielen dran-
bleiben und niemals aufgeben. Es 
ist wichtig, nie zu vergessen, dass 
jeder/jede von uns das Potenzial hat, 
Grosses zu erreichen.» 

Alina und Alessia 

Wenn ihr 3 Wünsche frei hättet, 
was würdest ihr euch für die 
Jugend wünschen?

«Es wäre auch schön, wenn Leute 
aufhören würden mit Ausgrenzun-
gen und Rassismus. Sie haben 
wegen Tiktok oft ein falsches Bild 
von den anderen Kulturen und das 

ist schlecht. Ausserdem wünschen 
wir uns, dass mehr Menschen der 
Kirche eine Chance geben, weil es 
darin viel besser ist, als es von aus-
sen aussieht.» 

Jonas und Janik

Was möchtet ihr den 
Erwachsenen mit auf den Weg 
geben?

«Wir würden uns wünschen, 
dass die Erwachsenen von heute 
uns Jugendliche mehr unterstüt-
zen, auch wenn wir vielleicht 
anders denken oder handeln als sie. 
Es ist nicht alles so wie früher. Wir 
brauchen Menschen, die hinter uns 
stehen und uns helfen, unsere 
neuen Ideen und Kreationen umzu-
setzen. Und auch wenn manche 
Jugendliche vielleicht verloren 
scheinen, verdienen alle eine Chan-
ce.» 

Jasmin, Vivienne, Lara

«Liebe Menschen, seien Sie offen 
für Veränderungen und versuchen 
Sie kontinuierlich dazu zu lernen. 
Seien Sie ein Vorbild für die junge 
Generation, indem Sie Respekt, 
Empathie und Toleranz zeigen. 
Denken Sie daran, dass es nie zu spät 
ist, neue Dinge auszuprobieren und 
Träume zu verfolgen.» 

Alina und Alessia
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Überblick zu den Gottesdiensten im Januar

MELLINGEN ROHRDORF FISLISBACH
Montag, 1. Januar

Einladung nach Rohrdorf
10.30 Uhr   Gottesdienst zum 

Neujahrsanfang (BOE)
Reformierte Kirche Rohrdorf

Einladung nach Rohrdorf

Sonntag, 7. Januar Einladung nach Fislisbach Einladung nach Fislisbach 10.00 Uhr   Gottesdienst (BIA) 
Reformierte Kirche Fislisbach

Mittwoch, 10. Januar 9.00 Uhr     Ökumenischer 
Frauengottesdienst  (Josef 
Bürge) Katholische Kirche 
Stetten

Sonntag, 14. Januar
Einladung nach Rohrdorf

10.00 Uhr   Gottesdienst (BIA)
Reformierte Kirche Rohrdorf

10.30 Uhr   ökumischer Kumbaya 
(BOE &Vroni Peterhans)
katholische Kirche Gut Hirt, 
Niederrohrdorf

Einladung nach Rohrdorf

Sonntag, 21. Januar
Einladung nach Fislisbach Einladung zum nach Fislisbach

10.00 Uhr   LobGesang-Gottesdienst 
(MOC & Team)
Reformierte Kirche Fislisbach

Sonntag, 28. Januar 10.00 Uhr   Gottesdienst (BOE & KUW)
Reformierte Kirche Mellingen

18.30 Uhr   Jugendgottesdienst 
peptalk! (WAS)
Reformiertes 
Kirchgemeindehaus Rohrdorf 

19.00 Uhr   Ökumenische Taizé-Feier
(Team) 
Reformierte Kirche Rohrdorf  

Einladung nach Mellingen und Rohrdorf
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AMTSWOCHEN 

MELLINGEN

Bis 14. Januar
Arnold Bilinski 056 536 87 49
15. bis 21. Januar
Wolfram Kuhlmann 056 491 04 54
22. Januar bis 4. Februar
Elmar Bortlik 056 496 25 59

ROHRDORF

Bis 14. Januar
Arnold Bilinski 056 536 87 49
15. bis 21. Januar
Wolfram Kuhlmann 056 491 04 54
22. Januar bis 4. Februar
Elmar Bortlik 056 496 25 59

FISLISBACH

Bis 14. Januar
Arnold Bilinski 056 536 87 49
15. bis 21. Januar
Wolfram Kuhlmann 056 491 04 54
Elmar Bortlik 056 496 25 59

GOTTESDIENSTE

RO Montag, 1. Januar, 10.30 Uhr
Gottesdienst zum Jahresanfang  
in der Reformierten Kirche Rohr-
dorf mit Elmar Bortlik, 
Musik: Maria van der Merwe

FI Sonntag, 7. Januar, 10 Uhr
Gottesdienst in der Reformierten 
Kirche Fislisbach mit Arnold 
Bilinski, 
Musik: Maria van der Merwe

RO Mittwoch, 10. Januar, 9 Uhr
Ökumenischer Frauengottesdienst 
in der katholischen Kirche Stetten 
mit Josef Bürge

RO  Sonntag, 14. Januar, 10 Uhr
Gottesdienst in der Reformierten 
Kirche Rohrdorf mit Arnold Bilinski, 
Musik: Maria van der Merwe

RO Sonntag, 14. Januar, 10.30 Uhr
Ökumenischer Kumbaya  in der ka-
tholischen Kirche Gut Hirt, Nieder-
rohrdorf mit Elmar Bortlik und Vroni 
Peterhans

FI Sonntag, 21. Januar, 10 Uhr
LobGesang in der Reformierten 
Kirche Fislisbach mit Christoph 
Monsch, Musik: Team

ME Sonntag, 28. Januar, 10 Uhr
Gottesdienst  in der Reformierten 
Kirche Mellingen mit Elmar Bortlik 
und Wolfram Kuhlmann, Musik: 
Maria van der Merwe

RO Sonntag, 28. Januar, 19 Uhr

Ökumenische Taizé-Feier in der 
Reformierten Kirche Rohrdorf. 
Liturgische Feier gestaltet vom 
Taizé-Team. Ein einleitender Im-
puls bringt uns auf die Spur des 
Themas. Darauf abgestimmte Ge-
sänge, Gebete, Bibeltexte und Stil-
le helfen uns, zur Ruhe zu kommen 
und das Thema zu vertiefen.

TAUFSONNTAGE 

ME gemäss Vereinbarung

Für Taufen melden Sie sich bitte 
beim Sekretariat  056 491 23 09.
Wir besprechen mit Ihnen gerne 
die Durchführungsmöglichkeiten.

RO 14. 1. | 3.3. | 5.5.

Für Taufen melden Sie sich bitte 
beim Sekretariat  056 496 47 50. 
Wir besprechen mit Ihnen gerne 
die Durchführungsmöglichkeiten.

 FI gemäss Vereinbarung

Für Taufen melden Sie sich bitte 
beim Sekretariat  056 493 27 25. 
Wir besprechen mit Ihnen gerne 
die Durchführungsmöglichkeiten.

ANDACHTEN

ME Mittwoch, 3. Januar, 
10.30 Uhr

Seniorenzentrum Tägerig mit 
Wolfram Kuhlmann

 FI Dienstag, 9. Januar, 10 Uhr
Alterszentrum am Buechberg 
Fislisbach mit Josef Bürge

ME Donnerstag, 11. Januar, 
10.30 Uhr

Alterszentrum Mellingen im Grüt 
mit Wolfram Kuhlmann im Raum 
der Stille (Untergeschoss)

ME Freitag, 12. Januar, 
10.30 Uhr

Altersresidenz Schlossblick 
Mägenwil mit Wolfram Kuhlmann

ME Freitag, 12. Januar, 
14.30 Uhr

Betreutes Wohnen Mellingen mit 
Wolfram Kuhlmann

FI Dienstag, 23. Januar, 
10 Uhr

Alterszentrum am Buechberg 
Fislisbach mit Jaroslaw Platunski

ME Donnerstag, 25. Januar, 
10.30 Uhr

Alterszentrum Mellingen im Grüt 
im Raum der Stille (Unterge-
schoss) FÄLLT AUS!

MITTAGSTISCH 

 FI Mittwoch, 24. Januar,
11.45–13.45 Uhr

Mittagstisch im Reformierten 
Kirchgemeindehaus Fislisbach. 
Anmeldung: bis Montag vor dem 
Mittagstisch an das Sekretariat 
056 493 27 25.  Auch der Telefon-
beantworter nimmt Ihre Anmel-
dung gerne entgegen oder per 
Mail: sekretariat.fislisbach@
ref-mellingen.ch

KINDER 

 FI Samstag, 6. Januar, 10 Uhr

Ökumenisches Fiire mit Chline
in der Katholischen Kirche 
Fislisbach.
Gottesdienst für Kinder bis ca.  
7Jahren mit ihren Geschwistern, 
Eltern und Grosseltern.  Gemein-
sam feiern –  eine Geschichte hö-
ren, beten und singen. Die Feier 
dauert ca. 30 Minuten. Anschlies-
sendes Beisammensein. Auf euer 
Kommen freut sich das Fiire mit 
Chline-Team.
Christine Buschor 056 493 61 66

RO Sonntag, 14. Januar, 10.30 Uhr

Ökumenischer Kumbaya! 
in der katholischen Kirche Gut Hirt 
in Niederrohrdorf.  Der ökumeni-
sche Familiengottesdienst für alle 
zum Thema «Ein König von we-
nig». Mit Geschichte, Basteln, Pre-
digt und vielen Liedern.

ME Samstag, 27. Januar, 17 Uhr

Ökumenisches Fiire mit Chline
in der Reformierten Kirche 
Mellingen.
Gottesdienst für Kinder bis ca.  
7Jahren mit ihren Geschwistern, 
Eltern und Grosseltern.  Gemein-
sam feiern –  eine Geschichte hö-
ren, beten und singen. Die Feier 

dauert ca. 30 Minuten. Anschlies-
sendes Beisammensein. Auf euer 
Kommen freut sich das Fiire mit 
Chline-Team.
Christine Buschor 056 493 61 66

RO Sonntag, 28. Januar, 10 Uhr

Ökumenisches Fiire mit Chline 
In der Katholischen Kirche Gut Hirt 
Niederrohrdorf.
Man kann nicht alles allein schaf-
fen. Das merkt auch ein hungriger 
Hase, der im Winter auf der Suche 
nach Essen ist. Doch wer kann 
mitten im tiefen Winter helfen? 
Beim Fiire mit Chline finden wir es 
heraus. Eingeladen sind Kinder bis 
ca. 7 Jahre in Begleitung einer er-
wachsenen Person. Anschliessend 
basteln wir gemeinsam und essen 
ein Znüni.

RO jeden Dienstag, 9.30–11 Uhr
Chrabbelgruppe im Kirchgemein-
dehaus Rohrdorf, mit Anmeldung 
bei Michaela Nuber
076 327 00 35
michaela.nuber@proton.me

RO jeden Freitag, 8.30–9.30 Uhr 
und 9.30–10.30 Uhr

ElKi-Singen

Im Kirchgemeindehaus Rohrdorf, 
weitere Infos: 
Regina von Hoff, 056 470 78 330 
oder 076 418 35 42 
regina.vonhoff@sunrise.ch 

RO jeden Samstag, 10 Uhr  
Ökumenischer Kinderchor im 
Kirchgemeindehaus Rohrdorf, 
weitere Infos: 
Sarah Kohn-Frei
078 609 68 39 
kinderchor.
rohrdorf@ref-
mellingen.ch

Fi jeden Dienstag, 9–11 Uhr
Chrabbelgruppe im Reformierten 
Kirchgemeindehaus Fislisbach.
Anmeldung: Julia Lieberherr 
079 836 61 35
krabbelgruppe-fislisbach@gmx.ch

JUGEND

MELLINGEN – ROHRDORF

Ein christlicher Jugendtreff für 
Mädchen und Jungs ab 12 Jahren. 
In einer entspannten Atmosphäre 
verbringen wir den Freitagabend 
zusammen. Dabei dürfen Spiel, 
Spass, gute Gespräche und auch 
feine Snacks und Drinks, nicht feh-
len. Komm einfach vorbei!

Auf Instagram bleibst du immer in-
formiert: @mehrohefisch

RO Freitag, 12. Januar, 
18.30 Uhr

ChurchClub im Kirchgemeinde-
haus Rohrdorf
Kontakt: Simon Wälchli 
056 496 57 20
simon.waelchli@ref-mellingen.ch

ME Freitag, 26. Januar, 
18.30 Uhr

ChurchClub im Kirchgemeinde-
haus Mellingen
Kontakt: Michaela Flückiger
056 496 37 20
michaela.flueckiger@ref-
mellingen.ch

RO Sonntag, 28. Januar, 
18.30 Uhr

Jugendgottesdienst peptalk!
im Reformierten Kirchgemeinde-
haus Rohrdorf mit Simon Wälchli

RO Im Reformierten 
Kirchgemeindehaus (Saal)

Hast du Spass am Tanzen und bist 
gerne mit Freundinnen zusam-
men? Dann komm zum Schnup-
perkurs bei einer unserer Street-
dance Gruppen vorbei! Melde dich 
bitte direkt bei der Leiterin der 
entsprechenden Gruppe.

kids 1 (7-9 Jahre) 
mittwochs, 18.30–20.00 Uhr
Leitung: Dominique Becher 
078 657 04 39

kids 2 (10-11 Jahre) 
dienstags, 18.30–20.00 Uhr 
Leitung: Victoria Lindgren
076 215 05 88

youth 2 (15-18 Jahre) 
dienstags, 19.45–21.15 Uhr 
Leitung: Dominique Becher
078 657 04 39

FI Im Reformierten Kirchge-
meindehaus (Jugendraum)

youth 1 (12-14 Jahre) 
mittwochs, 19.45–21.15 Uhr 
Tänzerische Leitung: Jazmin Hub-
schmid & Julia Müller
Organisatorische Leitung: Victoria 
Lindgren 076 215 05 88

Übergeordnete organisatorische 
Leitung roundabout:
Michaela Flückiger | 056 496 37 20 
michaela.flueckiger@ref-mellingen.ch

ERWACHSENE

FI Montag, 8. Januar, 
19.30–21 Uhr

Bibel-Lese-Gruppe im Reformier-
ten Kirchgemeindehaus Fislisbach, 
Kontakt: Rosemarie Künzi-Schlap-
bach, 056 493 34 34 oder
076 443 34 34, k_rosemarie@hot-
mail.com

RO Montag, 8. Januar, 20 Uhr
Meditationsabend im Reformierten 
Kirchgemeindehaus Rohrdorf, Kon-
takt: Ingun Ch. Wullschleger 
056 496 29 27

peptalk!

Ökumenische Erwachsenenbildung 
am Rohrdorferberg 
Ohne Energie läuft in unserer Ge-
sellschaft fast nichts! Wie geht es 
hier in Zukunft für uns weiter? Im 
Pfarreisaal in Künten stellt sich 
Thomas Geissmann als Fachmann 
von der AXPO und als Strategiebe-
rater deshalb der Frage: «Energie 
- Was kommt auf uns zu?».

Movie-Night im Kirchgemeinde-
haus Jugendraum Fislisbach 

Bibel-Lese-Gruppe im Reformier-
ten Kirchgemeindehaus Fislisbach
Kontakt: Rosemarie Künzi-Schlap-
bach, 056 493 34 34 oder
076 443 34 34, k_rosemarie@
hotmail.com

Meditationsabend im Reformierten 
Kirchgemeindehaus Rohrdorf.
Kontakt: Ingun Ch. Wullschleger 
Tel. 056 496 29 27

Lectio Divina – Biblische Texte 
einmal anders hören - aus einer 
betrachtenden Stille heraus: Uns 
fordert an diesem Tag der Lobge-
sang des Mose als Gebet heraus 
(2. Mose / Exodus 15,1-18). Und 
mit Erstaunen nehmen wir viel-
leicht zur Kenntnis, dass von 
Mirjam in Ex 20,20 als Prophetin 
die Rede ist.

Strickabend im Kirchgemeinde-
haus Mellingen mit Brigitte Strebel  
für alle Strickinteressierten. Ken-
nenlernen von neuen Techniken 
und Materialien, Mustern, Farben 
und Formen. Viermal jährlich 
Workshops. Der Austausch soll na-
türlich nicht zu kurz kommen. Wei-
tere Daten: 13.2., 5.3., 26.3.

Kafi für Menschen, die sich alleine 
fühlen im Ladenkafi Fundus 
Mellingen mit Rosemarie Buser

Internationale Tänze (Pro Senectu-
te) im Kirchgemeindehaus Rohrdorf, 
Kontakt: Rosa Irniger
056 496 15 65

Bitte wenden Sie sich bei einem 
Todesfall (für Beisetzung und 
Gottesdienst) an die zuständige 
Pfarrperson. Massgebend ist der 
Tag der Abdankung.
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RO  Dienstag, 16. Januar, 
19.30 Uhr in Künten

Ökumenische Erwachsenenbildung 
am Rohrdorferberg 
Ohne Energie läuft in unserer Ge-
sellschaft fast nichts! Wie geht es 
hier in Zukunft für uns weiter? Im 
Pfarreisaal in Künten stellt sich 
Thomas Geissmann als Fachmann 
von der AXPO und als Strategiebe-
rater deshalb der Frage: «Energie 
- Was kommt auf uns zu?».

FI Samstag, 20. Januar, 
18.30 Uhr

Movie-Night im Kirchgemeinde-
haus Jugendraum Fislisbach 

FI Montag, 22. Januar, 
19.30–21 Uhr

Bibel-Lese-Gruppe im Reformier-
ten Kirchgemeindehaus Fislisbach
Kontakt: Rosemarie Künzi-Schlap-
bach, 056 493 34 34 oder
076 443 34 34, k_rosemarie@
hotmail.com

RO Montag, 22. Januar, 20 Uhr
Meditationsabend im Reformierten 
Kirchgemeindehaus Rohrdorf.
Kontakt: Ingun Ch. Wullschleger 
Tel. 056 496 29 27

 FI Dienstag, 23. Januar, 
19.30 Uhr

Lectio Divina – Biblische Texte 
einmal anders hören - aus einer 
betrachtenden Stille heraus: Uns 
fordert an diesem Tag der Lobge-
sang des Mose als Gebet heraus 
(2. Mose / Exodus 15,1-18). Und 
mit Erstaunen nehmen wir viel-
leicht zur Kenntnis, dass von 
Mirjam in Ex 20,20 als Prophetin 
die Rede ist.

ME Dienstag, 23. Januar, 
19–21 Uhr

Strickabend im Kirchgemeinde-
haus Mellingen mit Brigitte Strebel  
für alle Strickinteressierten. Ken-
nenlernen von neuen Techniken 
und Materialien, Mustern, Farben 
und Formen. Viermal jährlich 
Workshops. Der Austausch soll na-
türlich nicht zu kurz kommen. Wei-
tere Daten: 13.2., 5.3., 26.3.

ME  Freitag, 26. Januar,
13.30–15.30 Uhr

Kafi für Menschen, die sich alleine 
fühlen im Ladenkafi Fundus 
Mellingen mit Rosemarie Buser

SENIOREN

RO jeden Donnerstag, 
14–15.30 Uhr

Internationale Tänze (Pro Senectu-
te) im Kirchgemeindehaus Rohrdorf, 
Kontakt: Rosa Irniger
056 496 15 65

RO Freitag, 5. Januar, 11.30 Uhr
Mittagstisch Niederrohrdorf 
Restaurant Müli (Seniorenrat)

RO Dienstag, 9. Januar, 
ab 11 Uhr

Mittagstisch Stetten, Restaurant 
Krone (Pro Senectute)

RO Mittwoch, 10. Januar, 12 Uhr
Mittagstisch Oberrohrdorf Restau-
rant Roter Löwen (Pro Senectute)

ME Donnerstag, 11. Januar, 
11.30 Uhr

Mittagstisch Alterszentrum 
Mellingen im Grüt (Pro Senectute)

FI Dienstag, 16. Januar, 14.30 Uhr 

Ökumenischer Senioren-
Nachmittag
Im Reformierten Kirchgemeinde-
haus Fislisbach.
Julia Kiefer vom Roten Kreuz er-
klärt uns alles zum Thema Patien-
tenverfügung und Vorsorgeauf-
trag.
Anmeldung bis 9. Januar beim Se-
kretariat Mellingen, Telefonbeant-
worter 056 491 23 09

RO Donnerstag,18. Januar, 
10 Uhr

Senioren-Stammtisch Niederrohr-
dorf, Restaurant Müli (Seniorenrat)

RO Mittwoch, 31. Januar, 12 Uhr
Tavolata, Katholische Kirche Gut 
Hirt, Niederrohrdorf

WEITERE ANGEBOTE

ME jeden Freitag, 9-11 Uhr
Treffpunkt International – ein 
interkultureller Begegnungstreff 
für Menschen aus aller Welt im 
reformierten Kirchgemeindehaus 
Mellingen, jeden Freitag zwischen 
9 und 11 Uhr.
Kontakt: Michaela Flückiger
056 496 37 20
michaela.flueckiger@ref-mellingen.ch

RO Freitag, 19. Januar, 19 Uhr
Ökumenisches Friedensgebet in 
der Katholischen Kirche Stetten

FI Donnerstag, 25. Januar, 
19.30 Uhr

Meditative Tänze in der Reformier-
ten Kirche Fislisbach
Meditativer Tanz ist Meditation 
und Gebet in Bewegung. Das Wie-
derholen von einfachen Schritten 
und Gebärden wirkt befreiend, be-
ruhigend und vermittelt Stille, Har-
monie und inneren Frieden.
Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich. Jeder Abend ist in sich abge-
schlossen, sodass auch Anfänge-
rinnen jederzeit einsteigen 
können. Leitung: Teresa Leonhardt 
056 493 43 92 / Kosten CHF 10 pro 
Abend.

ROHRDORF – RÜCKBLICK

EGS | Der ökumenische Kinderchor 
Rohrdorf hatte für den 1. Advents-
sonntag viel vorbereitet. Am Morgen 
präsentierten die dreizehn Kinder, mit 
Pianistin und Cellistin, in der refor-
mierten Kirche Rohrdorf das Musical: 
„Das versteht ja kein Schaf!“ von Mat-
thias Röttger und Petra Postert. Alle 
im Raum konnten gut nachfühlen wie 
dem Engel zumute sein musste ob der 
schweren Verantwortung für das 
Überbringen der wichtigsten Bot-
schaft von Gott höchstpersönlich an 
die Menschen. Und als er auch noch 
merkt, dass nicht einmal die gewitz-
ten Schafe seine Botschaft verstehen, 
ist guter Rat teuer! Glücklicherweise 
fanden die Tiere letztlich auch eine 
passgenaue Lösung: Der Engel muss 
seine Botschaft singen. So erreichte er 
letztlich nicht nur den Verstand, son-
dern auch die grossen Herzen der 
Menschen!
Dass das stimmt, bewiesen die Kinder 
am Abend auch gleich selbst, begleitet 
von Moni Mayer am E-Piano und mit 
ihrer Chorleiterin Sarah Kohn-Frei. 

Mit den Song-Highlights des Musicals erreichten die Kinder in fetzigen Refrains 
und klangschönen Solos die Herzen der Besucher. 
Die flauschigen Schäfchen im erleuchteten Adventsfenster beim Beck Moor in 
Niederrohrdorf können noch bis zum 6. Januar davon erzählen wie der Abend 
bei Punsch und heissen Wienerli mit fröhlichen Kindern und ihren Gästen aus-
klingen durfte. [EGS – eingesandt]

ROHRDORF

Kinderkonzert «Die Welt der Renaissance» für 
Kinder 6 bis 12 Jahre

KOS | Gemeinsam mit Katharina Haun Zink, Ivo Haun und Tabea Schwartz
entdecken wir die musikalische Vielfalt des 16. Jahrhunderts mit historischen 
Instrumenten, sowie Gesang und Tanz zum Mitmachen.
Wie war das eigentlich früher mit der Musik? Die Geschichte eines Mädchens, 
das von seinen Eltern in ein Kloster geschickt wird, gibt darauf einige Antwor-
ten. In ihrem neuen Zuhause spielt Musik eine sehr wichtige Rolle, aber wie 
anders sahen die Noten damals aus! Und dann gibt es noch die «Guidonische 
Hand» - eine geheimnisvolle Art, die Töne auf der linken Hand anzuzeigen. Die 
Klangwelt des Mädchens umfasst bunte Marktplätze, auf denen getanzt wird, 
aber auch ruhige Momente, wenn hinter den Mauern des Klosters andächtig 
musiziert wird. Drei MusikerInnen aus Basel laden ein, zuzuhören und mitzu-
machen bei dieser musikalischen Zeitreise!

• Dauer: ca. 45 Minuten
• Optimales Alter: 6 bis 12 Jahre
• Samstag, 13. Januar 2024, 10 Uhr, Reformierte Kirche Rohrdorf

Adressen

Präsidentin der Kirchenpflege
Nadja Hard | 079 400 55 53
Feldstrasse 6
5442 Fislisbach 
nadja.hard@ref-mellingen.ch

Kirchenpflegemitglieder
Rolf Arnold, 5452 Oberrohrdorf 
rolf.arnold @ref-mellingen.ch

Julien Hilsenbeck, 5452 Oberrohrdorf 
julien.hilsenbeck@ref-mellingen.ch

Monika Monhart, 5512 Wohlenschwil
monika.monhart@ref-mellingen.ch

Herbert Stauffer, 5442 Fislisbach
herbert.stauffer@ref-mellingen.ch

Pfarrämter
Mellingen (Stellvertretung) 
Wolfram Kuhlmann | 056 491 04 54
Lenzburgerstrasse 26 
5507 Mellingen
wolfram.kuhlmann@ref-mellingen.ch

Rohrdorf
Elmar Bortlik | 056 496 25 59
Gwiggweg 1
5452 Oberrohrdorf 
elmar.bortlik@ref-mellingen.ch

Fislisbach (Stellvertretung)
Arnold Bilinski | 056 536 87 49 
Feldstrasse 6
5442 Fislisbach
arnold.bilinski@ref-mellingen.ch

Sozialdiakonie Mellingen 
Michaela Flückiger | 056 496 37 20
Lenzburgerstrasse 26
5507 Mellingen
michaela.flueckiger@ref-mellingen.ch

Sozialdiakonie Rohrdorf 
Simon Wälchli | 056 496 57 20
Gwiggweg 1
5452 Oberrohrdorf 
simon.waelchli@ref-mellingen.ch

Sozialdiakonie Fislisbach 
Christine Buschor | 056 493 61 66
Feldstrasse 6
5442 Fislisbach
christine.buschor@ref-mellingen.ch

Unsere Sekretariate 

Standort Mellingen 
Mi 8.30–11.30 Uhr
Do 8.30–11.30 Uhr
Susanne Eggenberger | 056 491 23 09 
Lenzburgerstrasse 26
5507 Mellingen
sekretariat.mellingen@ref-mellingen.ch

Standort Rohrdorf 
Di  8.30–11.30/13.30–16.30 Uhr 
Do und Fr 8.30–11.30 Uhr
Corinna Strömann | 056 496 47 50 
Gwiggweg 1
5452 Oberrohrdorf
sekretariat.rohrdorf@ref-mellingen.ch

Standort Fislisbach
Di 8.30–11.30 Uhr
Fr 8.30–11.30 Uhr
Susanne Eggenberger | 056 493 27 25 
Feldstrasse 6, 5442 Fislisbach
sekretariat.fislisbach@ref-mellingen.ch

IM FOKUS
GESAMTGEMEINDE – RÜCKBLICK

Die Päckliaktion war ein voller Erfolg
MIC | Jährlich schicken zehntausende 
Menschen aus der Schweiz ihre Weih-
nachtspäckli an Menschen in Ost und 
Süd-Europa, die in grosser Armut und 
schwierigen Lebenssituationen der-
zeit leben müssen. Es sind vor allem 
kinderreiche Familien, Alleinerzie-
hende, ältere mittellose Menschen, 
aber auch Menschen mit Behinderung 
und anderen gesundheitlichen Pro-
blemen. Auch im 2023 hat sich unsere 
Kirchengemeinde an der Aktion betei-
ligt und es wurden unglaubliche 500 
Päckli und 100 Franken Geldspenden 
gesamtgemeindlich gesammelt. Wir 
bedanken uns hiermit ganz herzlich 
bei allen, die sich die Zeit genommen 
haben, um mit ihren Spenden ein klei-
nes Licht im trüben Alltag der Bedürf-
tigen anzuzünden. Die Dankbarkeit 
dieser Menschen lässt sich nur kaum 
in Worten fassen. 



VERABSCHIEDUNG VON JASMIN VON WARTBURG UND MARKUS DETTWILER

VERABSCHIEDUNG VON KIRCHENPFLEGEMITGLIED MAREN ROTH

Maren Roth aus dem Gemeindeteil Fislisbach hat sich dazu entschieden, aus beruflichen Gründen die Kirchenpflege per Ende Jahr zu verlassen.
Wir danken Maren für ihr Engagement und wünschen ihr privat und beruflich nur das Beste.  Nadja Hard und die Kirchenpflege 

MELLINGEN – ABSCHIED

Liebe Leserin, lieber Leser, wir bedanken uns bei allen für all das Schöne, das wir in  unserer Wirkungszeit erleben durften: 

Wir wünschen Euch von Herzen alles Liebe und Gute, weiterhin Neugier, starke Wahrnehmungskraft und «Augen auf und durch!» mit Gottes Segen.
Eure

 M itgefühl
 E insatzbereitschaft
 L eben
 L iebe
 I nnovationswillen
 N eugier
 G ottvertrauen
 E inzigartigkeit
 N ecken

 R egenbögen 
 O hrwürmer
 H ungrige Münder
 R ege Diskussionen
 D ekorationsfreude
 O ffenheit
 R osenduft
 F antasie

 F röhlichkeit
 I nniges Beten
 S ingfreude
 L obpreis
 I deenreichtum
 S pontaneität
 B ereitschaft
 A rbeitsgruppen
 C réativité
 H ilfe
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VERSTORBENE

23.10.  Alfred Krattiger, 1930, 
Mellingen

 9.11.  Rita Müller, 1937, 
Niederrohrdorf

 17.11.  Dora Bürki, 1944, 
Oberrohrdorf

 4.12.  Albert Wirth, 1951, Stetten
 9.12.   Rosmarie Krattiger, 1937, 

Mellingen

GRATULATIONEN

Zum 75. Geburtstag
 8.1. Elsbeth Zimmermann, 

Niederrohrdorf 
 12.1. Hans Ulrich Meier, Mellingen 
 18.1. Dorothée Merkli, Mellingen 
 19.1. Klara Küffer, Oberrohrdorf 
 20.1. Rolf Schoch, Oberrohrdorf 
 23.1. Magdalena Bär, Oberrohrdorf 
 23.1. Yvonne Glanzmann, 

Mellingen 
 31.1. Margrit Erni, Stetten

Zum 80. Geburtstag
 17.1. Ruth Roth, Niederrohrdorf 
 23.1. Helmut Metzner,

Niederrohrdorf 
 26.1. Jürg Wildi, Niederrohrdorf 
 28.1. Silvia Barth, Mägenwil

Zum 85. Geburtstag
 10.1. Heinz Gerstenkorn, Mägenwil 
 14.1. Anne-Marie Aepli, Fislisbach 
 17.1. Henrik Bjönness, Fislisbach 
 23.1. Katharina Graf, Niederrohrdorf 
 28.1. Karl Stössel, Wohlenschwil 

Zum 88. Geburtstag
 4.1. Marianne Maier, Fislisbach 
 12.1. Sonja Müller, Stetten 
 25.1. Dietrich Kuse, Niederrohrdorf 

Zum 90. Geburtstag
 7.1. Wanda Schmid, 

Wohlenschwil 
 11.1. Ida Rudolf, Tägerig 

Zum 91. Geburtstag
 2.1. Anna Ender, Oberrohrdorf

Zum 93. Geburtstag
 2.1. Friedrich Stäubli, 

Oberrohrdorf 
 9.1. Robert Schwaller, Niederwil 

Zum 94. Geburtstag
 6.1. Johann Witschi, Oberrohrdorf

Zum 95. Geburtstag
 13.1. Elisabeth Gut, Fislisbach

Wir wünschen unseren 
Jubilarinnen und Jubilaren 

Gottes reichen Segen im neuen 
Lebensjahr. 

Hinweis: Falls Sie bei den Geburtstagen
nicht aufgeführt werden möchten, 
können Sie dies einem unserer 
Sekretariate mitteilen.
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IM FOKUS

Liebe Jasmin, lieber Markus

Frei nach Hermann Hesse: «Wie jede Blüte welkt 
und jede Jugend dem Alter weicht, blüht jede 
Lebensstufe, blüht jede Weisheit auch und jede 
Tugend zu ihrer Zeit und darf nicht ewig dauern. 
Es muss das Herz bei jedem Lebensrufe bereit 
zum Abschied sein und Neubeginne, um sich in 
Tapferkeit und ohne Trauern in andre, neue Bin-
dungen zu geben.»

Nun ist der Tag gekommen, an welchem die 
gemeinsamen Stunden in der Kirchgemeinde 
Mellingen Rohrdorf Fislisbach zerronnen sind.

Nach über 8 Jahren Mitgestalten des Gemein-
delebens habt Ihr Euch entschieden, neue Wege 
zu gehen.

Dankbar wollen wir sein, für all die Jahre, die 
Begegnungen und das miteinander unterwegs 
Sein.

Stets war es Euch wichtig, den einzelnen Men-
schen und Gruppen grosse Freiheit zu lassen, 

damit möglichst viel und bunt wachsen kann. 
Schliesslich brauchen wir keine eintönige Kir-
che, sondern eine vielfarbige und lebendige 
Gemeinschaft um unsren Herrn. 

Neben all den bewährten Ausdrucksformen 
des Glaubens war Eure Phantasie, neue Formen 
auszuprobieren z. B. GLounge und Kanisa+ 
schön mitzuerleben.

Deshalb: Danke für die Gottesdienste, die Ihr 
in dieser Kirche und an anderen Orten mit uns 
gefeiert habt, für die besonders festlichen und 
für die fröhlichen, für die, die uns nachdenklich 
gestimmt haben und für die, die uns Trost gege-
ben haben als Momente des gemeinsamen oder 
des persönlichen Gebetes, als Berührungsorte, in 
denen Gott erfahrbar wurde.

In euren Predigten habt Ihr uns das Evangeli-
um immer sehr zeit- und lebensnah ausgelegt 
und uns mit klaren Worten einen Spiegel vorge-
halten.

Die sichtbaren und unsichtbaren Spuren, wel-
che Ihr beide in der Gemeinde hinterlassen habt, 

reichen vom Pfarrehepaar, Musikerin, Bäcker, 
Reisebegleiterin, Redakteur, Strickerin bis hin 
zum Museumswärter. 

Durch all Euer Wirken habt Ihr Wurzeln 
geschlagen, Früchte hervorgebracht und durftet 
das ein oder andere bereits ernten.

«Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne, 
der uns beschützt und der uns hilft zu leben. Wir 
sollen heiter Raum um Raum durchschreiten, an 
keinem wie an einer Heimat hängen. Der Welt-
geist will nicht fesseln uns und engen, er will uns 
Stuf‘ um Stufe heben, weiten.»

Nur ungern lassen wir Euch ziehen, wün-
schen Euch aber von Herzen einen glücklichen, 
erfüllten, heiteren und spannenden Start an der 
neuen Wirkungsstätte in Klingnau und Koblenz 
sowie Gottes Segen über Eurem Wirken.

Nadja Hard
Präsidentin der Kirchenpflege

AUS DER PFARRWAHLKOMMISSION

HIJ | Die Suche nach zwei Pfarrpersonen geht weiter. Ein weiteres Mal 
wird das Stelleninserat in den entsprechenden Medien publiziert, ebenfalls 
auf unserer Website.

NEUE PFARRSTELLVERTRETUNG

Mein Name ist Wolfram Kuhlmann. Ab Januar bin 
ich bei Ihnen als stellvertretender Pfarrer mit 
Schwerpunkt Senioren tätig.

Aufgewachsen bin ich in Norddeutschland. Wegen 
der guten Studienbedingungen habe ich den gröss-
ten Teil des Theologiestudiums an der Universität 
Basel absolviert. In meinem ersten Pfarramt im 
Aargau wirkte ich 15 Jahre. Danach übernahm ich 

längere Stellvertretungen in verschiedenen Kirchgemeinden. Zurzeit 
wohne ich in Brugg.

Ich freue mich auf die Arbeit bei Ihnen und wünsche mir viele gute und 
interessante Begegnungen.

Mit freundlichen Grüssen

Wolfram Kuhlmann


